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Rückblick 2018 – Frost !!!

• Starke Ertragsausfälle durch erfrorene Blüten und junge Fruchtansätze
• Selbst Früchte die ausgebildet wurden hatten z. T. starke Frostschäden 

(Gürtelschädigungen, Einschnürungen durch nicht mehr teilungsfähige Zellen 
…)

Schutzmaßnahmen gegen späten Frost:
• Beregnung
• Mulchen – kurzes Gras verdunstet weniger  Verdunstungskälte
• Netze – Luftberuhigung Wärmeübergang ist höher bei bewegter Luft
• Feuerstellen, aber hoher Mittelaufwand, nur bei Windstille erfolgreich
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Einführung eines gestaffelten Wiederbetretungsszenarios

Nach dem Ausbringen von Spritzmitteln darf  der Bestand erst wider betreten 
werden:

A: wenn das Spritzmittel abgetrocknet ist

B: nur mit Arbeitsschutzkleidung (Steigerung: + Handschuhe) 
Zeitraum 1. für 2/4/14/28 Tage nach dem Ausbringen

2. bis vor der Ernte
3. bis einschließlich der Ernte

C: nur mit Arbeitsschutzkleidung max 2 Stunden am Stück
Zeitraum 1. für 2/4/14/28 Tage nach dem Ausbringen

2. bis vor der Ernte
3. bis einschließlich der Ernte
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Neue Abstandsregelungen für das Ausbringen von Spritzmitteln

Gewässerrecht:
Erst ab 5m Abstand von Gewässern ab Böschungsoberkante gemessen

Pflanzenschutzrecht:
Gestaffelt je nach Verlustminderung (z.B. bei der Einstufung der Spritzdüsen)
Bis zu 15m bei einer Verlustminderung von lediglich 50 %

 Sehr kritisch bei einer Mischnutzung z.B. Nachbarschaft zwischen 
Freizeitgrundstücken und einem Obstanlage
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„Schnecken sind schützenswert“

Auflagen beim Ausbringen von Schneckenkorn:

• Abstand mind. 5m vom bewachsenen Feldsaum Auflage aus dem 
Bundesumweltamt. 
!!!! Wo leben die Schnecken, wo kommt das Schneckenkorn nicht mit dem 
Erzeugnis in Kontakt!!!!) – gute fachl. Praxis seit Jahren  Randbehandlung 

• Metaldehyd ist nicht mehr für den Klein – und Hausgarten zugelassen

Erlaubte Methoden – Mittel

• Eisen III-Phosphat
• Alkoholfallen (Wirkung verstärken durch vorheriges flächenmäßiges 

Ausbringen des alkoh. Erzeugnisses)
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Herbizide - Glyphosat

NtZ: 28.2.2018
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Herbizide – Glyphosat
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Neue Invasive Schaderreger

Pilzliche Schaderreger:

• Blattfallkrankheit – Marssonina Coronaria, Hauptwirtspflanze : Apfel
 2010aus dem asiat. Raum eingeschleppt
 vorzeitiger Blattfall ab Juli/August
 Früchte nicht direkt betroffen
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Neue Invasive Schaderreger - Tierische Schaderreger:

• Obstbaumgespinnstmotte. 
 Keine neue Art in Europa, tritt aber aufgrund des Klimawandels 

gehäufter auf  und richtet vermehrt Schäden an.
 bis zu 50 Arten in Europa

Apfelgespinnstmotte

Hauptversammlung 2018 - M. Riedel



01.03.2018 13

Pflanzenschutz Sachkundenachweis 
Schulung 2018

Neue Invasive Schaderreger - Tierische Schaderreger:

• Marmorierte Baumwanze
 Der erste europäische Nachweis war 2007 im Großraum Zürich 
 der erste deutsche Nachweis erfolgte in Konstanz 2011 .  
 2017wurde die Art im Raum Stuttgart nachgewiesen

Schadmechanismus: 
Besaugen von Früchten und Fruchtanlagen, darunter Pfirsich, Apfel, Birnen, Haselnuss, Weinrebe, aber auch 
Mais, Sojabohne, Tomate, Paprika und Aubergine. Früchte werden die deformiert, verfärben sich und 
sindunansehnlich. An den verletzten Stellen können zusätzlich Pflanzenschädlinge, wie Schimmelpilze übertragen 
werden. Die Ernteschäden können bis zu 50 Prozent betragen.

Länge ca. 17 mm
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Neue Invasive Schaderreger - Tierische Schaderreger:

• Asiat. Laubholzbockkäfer
 Eingeschleppt mit Verpackungsholz
 kurz vor der Etablierung in Europa
 Bekämpfungsmaßnahmen mit großräumigen Rodungen in befallenen 

Gebieten und Spürhunden beim Zoll

Schadmechanismus: 
Befall aller Laubbaüme insbes. Weichholzarten
Fraß im Kambrium – Versorgung des Baumes
Fraß im Holz – stat. Schwächung
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